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C Geschäftsbericht der Aufsichtskommission über die Rechtsanwälte

1 Aufgabenbereich 

Die Aufsichtskommission ist die Aufsichtsbehörde über 

die Anwältinnen und Anwälte des Kantons Graubünden. 

Gemäss Art. 6 Abs. 2 des kantonalen Anwaltsgesetzes 

vom 14. Februar 2006 (BR 310.000) obliegen ihr die 

folgenden Aufgaben: 

- Sie überwacht die Tätigkeit der Anwältinnen und 

Anwälte und übt das Disziplinarrecht aus; 

- Sie führt das kantonale Anwaltsregister und die öf-

fentliche Liste der Angehörigen von Mitgliedstaaten 

der EU oder EFTA gemäss Bundesgesetz über die 

Freizügigkeit der Anwältinnen und Anwälte vom 

23. Juni 2000 (Anwaltsgesetz, BGFA; SR 935.61); 

- Sie entscheidet über die Zulassung zur Anwaltsprü-

fung, führt die Anwaltsprüfungen durch, erteilt das 

kantonale Anwaltspatent und die Praktikumsbewilli-

gung und entscheidet über den Entzug des Anwalts-

patents; 

- Sie entscheidet über die Entbindung vom Berufsge-

heimnis; 

- Sie ist mit dem Vollzug des BGFA betraut. 

2 Personelles 

Nachdem das Kantonsgericht und das Verwaltungsge-

richt des Kantons Graubünden an ihrer gemeinsamen 

Sitzung vom 9. Dezember 2020 die ordentlichen und 

stellvertretenden Mitglieder der Aufsichtskommission für 

die Amtsperiode 2021-2024 gewählt hatten, fand am 

12. Januar 2021 die konstituierende Sitzung der Kom-

mission statt. Dabei wurde folgende Besetzung be-

schlossen: 

Präsident 

Dr. iur. Thomas Audétat 

Vizepräsident Verwaltungsgericht, Chur 

Vizepräsident 

Dr. iur. Frank Schuler 

Rechtsanwalt, Chur 

Mitglieder 

Dr. iur. Claudio Riedi 

Erster Staatsanwalt, Domat/Ems 

lic. iur. Remo Cavegn 

Präsident Kantonsgericht, Bonaduz 

lic. iur. LL.M. Mauro Lardi 

Rechtsanwalt und Notar, Chur 

Stellvertreter/-innen 

lic. iur. Fridolin Hubert 

Kantonsrichter, Chur 

MLaw Andreas Mutzner 

Rechtsanwalt und Notar, Chur 

Dr. iur. Claudio Weingart 

Rechtsanwalt und Notar, Chur 

Aktuariat 

lic. iur. Patrizia Parolini 

Verwaltungsgerichtsschreiberin, Chur 

MLaw Jim Rogantini 

Verwaltungsgerichtsschreiber, Chur 

Kantonsgerichtspräsident Dr. iur. Norbert Brunner ist per 

Ende 2020 in den Ruhestand getreten und hat auf die-

sen Zeitpunkt auch die Aufsichtskommission verlassen. 

Er hatte die Kommission von 2009 bis 2020 präsidiert. 

Auf Ende 2020 ist auch Dr. iur. Martin Schmid zurückge-

treten, der von 2009 bis 2020 als Vizepräsident der 

Kommission amtete. Zudem haben die beiden langjähri-

gen Stellvertreter lic. iur. Hans-Ulrich Bürer und lic. iur. 

Karin Caviezel-Eggenberger auf Ende 2020 ihren Rück-

tritt erklärt. Durch die neue Besetzung ergab sich neu 

eine administrative Angliederung an das Verwaltungsge-

richt, weshalb sich die Kommission ferner auch von der 

Aktuarin lic. iur. Petra Thöny (ebenfalls 2009 bis 2020) 

und der Kanzlei des Kantonsgerichts trennen musste. 

Anlässlich des traditionellen Jahresessens hat die 

Kommission allen für den engagierten Einsatz und die 

geschätzte Zusammenarbeit gedankt. 

3 Geschäftstätigkeit 

Vom 7. April 2021 bis 21. Juni 2021 fanden die jährli-

chen Anwaltskolloquien im Berichtsjahr coronabedingt 

später als üblich statt. An durchschnittlich zwei Nachmit-

tagen pro Woche referierten die Mitglieder der Aufsichts-

kommission zu ausgewählten Themenbereichen aus 

den für die Anwaltsprüfung relevanten Rechtsgebieten. 

Aufgrund anhaltender COVID-19-Massnahmen mussten 

einzelne Veranstaltungen wiederum per Videokonferenz 

abgehalten werden. Zu den beiden Prüfungssessionen 

meldeten sich im Berichtsjahr insgesamt 18 Kandidatin-

nen und Kandidaten an. Den nachstehenden 10 Perso-

nen konnte in der Folge das Anwaltspatent erteilt wer-

den: 

- MLaw Massimo Gianni Augustin, Chur 

- M.A. HSG Lorenzo Adriano Baldassarre, Chur 

- M.A. HSG Ursin Brunett, Zizers 

- MLaw Anna Michelle Derron, Zürich 

- MLaw Andrea Alexandra Eggimann, Jenaz 

- MLaw Kevin Eggimann, St. Moritz 

- Dr. iur. Raphaela Holliger, Chur 

- MLaw Gian-Luca Michael, Zillis 

- MLaw Lorenz Christian Raschein, Chur 
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- MLaw Patrik Schmid, Grüsch 

Erstmals überhaupt in Graubünden hat ein in der 

EU/EFTA-Liste eingetragener italienischer Anwalt, 

Avvocato Giovanni Pozzi, gestützt auf Art. 30 BGFA ein 

Gesuch um Eintragung ins kantonale Anwaltsregister 

gestellt. Im Berichtsjahr beschloss die Aufsichtskommis-

sion, dass er sich dazu nach Art. 30 Abs. 1 lit. b Ziff. 2 

BGFA einem Gespräch zur Prüfung der beruflichen 

Fähigkeiten gemäss Art. 32 BGFA stellen muss. Avvoca-

to Giovanni Pozzi hat dieses am 8. November 2021 

bestanden. Ihm steht es nun frei, ein vollständiges Ge-

such um Eintragung ins kantonale Anwaltsregister zu 

stellen. 

Zur Erledigung der weiteren eingegangenen Geschäfte 

trat die Aufsichtskommission im Berichtsjahr zu vier 

Sitzungen zusammen. Dabei und teilweise auf dem 

Zirkulationsweg behandelte sie wie im Vorjahr insgesamt 

35 Geschäfte, wobei 4 aus dem Vorjahr übernommen 

wurden. Weitere 20 Geschäfte wurden durch Präsidial-

verfügung erledigt (Vorjahr 19). 10 Geschäfte sind wei-

terhin hängig. 

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 4 Anzeigen gegen 

Anwälte wegen Verletzung der Berufsregeln beurteilt, 

welche alle im Berichtsjahr eingingen. In 3 Fällen konnte 

auf die förmliche Einleitung eines Disziplinarverfahrens 

verzichtet werden, nachdem die Aufsichtskommission 

keine hinreichenden Anhaltspunkte für ein pflichtwidriges 

Verhalten erkennen konnte. In einem Verfahren erging 

eine Verwarnung (Art. 17 Abs. 1 lit. a BGFA), wobei der 

Entscheid an das Verwaltungsgericht als Rechtsmitte-

linstanz weitergezogen wurde. Auch gegen einen Ent-

scheid der Aufsichtskommission betreffend Entbindung 

vom Anwaltsgeheimnis (unbezahlte Honorarrechnung) 

wurde Beschwerde erhoben. Beide Beschwerdeverfah-

ren sind noch pendent. 

Insgesamt war im Berichtsjahr gegenüber Vorjahren ein 

merklicher Anstieg der Geschäfte zu verzeichnen. Mit 61 

Fällen wurde ein neuer Höchststand erreicht, der rund 

30% über dem Durchschnitt der letzten vier Jahre liegt 

bzw. rund 20% über den Eingängen im Vorjahr. Trotz 

hoher Zahl an Erledigungen sind die Pendenzen deshalb 

leicht angestiegen, wobei mit einer Ausnahme alle aus 

dem Berichtsjahr stammen. 

 

Entwicklung der Geschäftslast (ohne Anwaltsprüfungen) 

 

Geschäftsgang nach Gegenstand (ohne Anwaltsprüfungen) 

Pendent am 

01.01.
Eingegangen Erledigt

Pendent am 

31.12.

Eintragungen Anwaltsregister 1 17 18 0

Eintragungen EU/EFTA-Lis te 1 1 2 0

Praktikumsbewi l l igungen 0 15 15 0

Überprüfungen Eintragungen 1 0 1 0

Diszipl inarverfahren 0 10 3 7

Unbefugte Berufsausübung/Titelverwendung 0 2 1 1

Entbindungen Berufsgeheimnis 0 12 11 1

Gründungen Anwaltskapita lgesel lschaften 0 1 1 0

Diszipl inarbescheinigung 0 2 2 0

Übriges 1 1 1 1

Total 4 61 55 10
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Anwaltsprüfungen im Überblick 
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